Ladung 


Amtsgericht Pinneberg 


Amtsgericht Pinneberg, Außenstelle 
Osterbrooksweg 42 + 44, 22869 Schenefeld 


29 Ds 321 Js 27650/22 für Rückfragen: 
Telefon: 04101 503-342 
Herrn Telefax: 04101 503-100 


Wilhelm von Stosch 
Mühlenstraße 5 
25421 Pinneberg 


Bitte bei Antwort angeben 
Ihr Zeichen Akten- / Geschäftszeichen Datum 


29 Ds 321 Js 27650/22 15.12.2022 
von Stosch, Wilhelm, oc EEE 
wg. Volksverhetzung 


Sehr geehrter Herr von Stosch, 


im oben bezeichneten Verfahren wurde der Hauptverhandlungstermin bestimmt auf: 


Uhrzeit 
14:00 Uhr 


Wochentag und Datum 
Donnerstag, 19.01.2023 


Zimmer / Etage / Gebäude 


Sitzungssaal 8 
Osterbrooksweg 42 + 44, 22869 
Schenefeld 


Zu diesem Termin werden Sie hiermit geladen. 

Unterlassen Sie es bitte, dem Gericht Schriftstücke zu übersenden, die nichts mit der hier allein 
verfahrensgegenständlichen Frage zu tun haben, ob im Konzentrationslager Stutthof Vergasun- 
gen von Juden stattgefunden haben. 


Wenn Sie ohne Entschuldigung ausbleiben, müsste Ihre Verhaftung oder Vorführung angeord- 
net werden. 


Die Hauptverhandlung kann nach einer Unterbrechung oder wenn Sie sich aus ihr entfernen 
aber auch in Ihrer Abwesenheit zu Ende geführt werden, wenn Sie über die Anklage schon ver- 


nommen wurden und das Gericht Ihre fernere Anwesenheit nicht für erforderlich erachtet. 


Sie können die Ladung von Zeugen und Sachverständigen oder die Herbeischaffung anderer Be- 


Dienstgebäude: Telefon: 04101 503-0 


Kontoverbindung: 
Osterbrooksweg 42 + 44 Telefax: 04101 503-262 Bundesbank Hamburg 
22869 Schenefeld Internet: https://ag-pinneberg.schleswig-holstein.de IBAN: DE82 2000 0000 0020 2015 77 


BIC:MARKDEF1200 


Montag bis Freitag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie nach Vereinbarung. Gesonderte Hinweise zur Anfahrt sowie zu den Öffnungs- und Sprechzeiten finden Sie auf der Internetseite 
des Gerichts. Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener Daten finden Sie auf der Internetseite des Gerichts. Auf Wunsch werden sie kostenfrei per Post übersandt. Bitte beachten 
Sie die Hinweise auf unserer Internetseite zu den zwei Außenstellen in Quickborn und Schenefeld und den dort ansässigen Abteilungen. 
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weismittel unter Angabe der Tatsachen, über die Beweis erhoben werden soll, bei dem Gericht 
beantragen. Zeugen und Sachverständige, deren Vernehmung Sie wünschen, können Sie auch 
zur Hauptverhandlung mitbringen; Sie müssen aber ihre Namen und Anschriften unverzüglich 
dem Gericht mitteilen. 


Falls Sie mittellos und daher nicht in der Lage sind, die Kosten für die Reise zum Ort der Ver- 
handlung und für die Rückreise zu bestreiten, können Ihnen auf Antrag bei dem vorstehend be- 
zeichneten Gericht die notwendigen Reisekosten als Vorschuss gewährt werden. Die Reisekos- 
ten gehören zu den Kosten des Verfahrens und sind nach dessen Abschluss von demjenigen 
zu erstatten, der die Kosten des Verfahrens zu tragen hat. 


Falls Sie der deutschen Sprache nicht hinreichend mächtig oder hör- oder sprachbehindert 
sind, können Sie für das gesamte Strafverfahren die unentgeltliche Hinzuziehung eines Dolmet- 
schers oder Übersetzers beanspruchen, soweit dies zur Ausübung Ihrer strafprozessualen 
Rechte erforderlich ist. Bitte wenden Sie sich gegebenenfalls an das zuständige Gericht. 


Um die rechtzeitige Anwesenheit im Termin zu gewährleisten, berücksichtigen Sie bitte 
eventuelle Wartezeiten, die durch Zugangskontrollen bei Betreten des Gerichtsgebäu- 
des entstehen können. 


Bringen Sie diese Ladung zum Termin bitte mit! 


Justizobersekretärin 
ndsbeamtin der Geschäftsstelle 


Beglaubigte Abschrift 


29 Ds 321 Js 27650/22 


Amtsgericht Pinneberg 


Beschluss 


In dem Strafverfahren gegen 


Wilhelm Henning von Stosch, 


geboren  — Pinneberg, ledig, Staatsangehörigkeit: deutsch, wohnhaft: Mühlen- 
straße 5, 25421 Pinneberg 


Verteidiger: 
U UUU1Ll U 


wegen Volksverhetzung 


hat das Amtsgericht Pinneberg durch die Richterin Dr. Willsch am 2. Dezember 2022 beschlos- 


sen: 


1: Die Anklage der Staatsanwaltschaft Itzehoe vom 19.10.2022 (Aktenzeichen: 321 Js 
27650/22) wird zur Hauptverhandlung zugelassen. 


2: Auf Antrag der Staatsanwaltschaft Itzehoe wird gegen den Angeklagten das Hauptverfah- 
ren vor dem Amtsgericht Pinneberg - Strafrichter - eröffnet (88 203, 207 StPO). 


Dr. Willsch 
Richterin 
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Beglaubigt 
Schenefeld, 15.12.2022 


Ott 
Justizobersekretärin 


Absender: 


Amtsgericht Pinneberg 
Bahnhofstraße 17 
25421 Pinneberg 


- Aktenzeichen 


Wichtiger Hinweis: 


Hinweis: Umschlag bitte aufbewahren, siehe Rückseite! 


Zugestellt am 
(Datum, ggf. Uhrzeit, Unterschrift) 


Förmliche Zustellung 
Weitersenden innerhalb des 


[Bezirks des Amtsgerichts 
= Bezirks des Landgerichts 


[J]intands 


= Bei der Zustellung zu beachtende Vermerke ——— 


U Ersatzzustellung ausgeschlossen 
[_] Keine Ersatzzustellung an: “ 


Im Nicht durch Niederlegung zustellen 
8 Mit Angabe der Uhrzeit zustellen 


Mit. dieser Sendung werden Ihnen in gesetzlich vorgeschriebener Form die im Umschlag enthaltenen er 
Schriftstücke förmlich zugestellt. Die förmliche Zustellung eines Schriftstücks dient dem Nachweis, 

dass dem Adressaten in gesetzlich vorgeschriebener Form Gelegenheit gegeben worden ist, von 

dem Schriftstück Kenntnis zu nehmen, und wann das geschehen ist. 


Den Tag der Zustellung vermerkt der Zusteller auf dem Umschlag (siehe Vorderseite). Bitte 
bewahren Sie den Umschlag zusammen mit den darin enthaltenen Schriftstücken auf. Er dient 
als Beleg, wenn Sie angeben müssen, welche Schriftstücke Ihnen wann zugestellt worden sind. 


IN Ater Zuetellımgearrasceat arler eine sıım Ernnfandrdes Schriffetucke berechtiofe Perenn 


